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St. (Ballert Beilage 3u Hr. 45 fcer Sd}toà$et ^rauen^eiturtg. 7. ZTocember (897

Beue» hont Büdißrmarht.
3m Sßerlage öon ©ebrüber £>ug u. ©o. ift

ju ben früher fepon herausgegebenen Junberfeflfpiefett
bon SÎ. § allig ein neue« unter bent Xitel „?«s ^Çriflt-
âinbfeiu" erfcpieneti. ®a«felbe ift für îftinberd)or mit
leicht auffüprbarer Sladierbegleitung gefcfjrieben. 8lucp
fleine, ber finblidjen ©ttmme angepaßte ©ologefänge
unb entipredjenbe turje ©ebiepte jur Xeftamation finb
in erfrifepenbem 2Bect)fel eingeftreut.

SBie bie früher erfepienenen, bon päbagogifcpen
3-acpbIäüerrt lebhaft empfohlenen SHnberfeftfptele, mirb
auep ba« neue in ©cpulen unb cptiftlicpen Uamilienfreifen
biet fîreunbe finben.

3n ähnlicher, nur biet fürjerer, gebTÜngterer gönn
bat ©urfcp SBüpren ben cfjriftlicfjen geftjeiten angepaßte
Sinbercpöre unter btm Xitet ,„£tnbetfe0ctts ftitft
unb £<f>erj" berfaßt, bie ebenfatt« bei ©ebrüber
.jjug u. So. erfdjienen finb. ®te enlfprecpenbea fteinen
geftepöre finb gleichfalls tnarm ju empfehlen. g«.
3m |>d)atlett er8fü(jf. ©ine ©rjäblung für ttfläbchen im

8tlter bon jtbölf bis fünfse^n Sab en. S8on 3Jleta
28iiiner (2ilt) b. Sfturalt). 3üricp, $rucf unb SSer=

tag: Strt. 3nftitut Drelt güßli. ©legant gebunben
3fr. 3.20.

®a« etegant ausgeftattete unb mit brei pübfcpen
Sttuftrationen gefcpmüäte Söucf) eignet fiep in borjüg»
lieber StBeife al« ^eftgabe unb 2Belf)nacpl«gefcpenf.

Snt Sßertag bon ©äfar©cpmibt in 3üricf) er»
febien foeben „pie öasftüdje" bon 3. 2ft- SSobemer in
3ürieP, prämiiert für bie Sranfenfücpe, unter äftitroirfung
oon ©asingenieur Sa. SJtotbenbacb in 3ürid). ©ine ©r=
gänjungju altenffocbbücbern. Sßrei« 1 §t. 80 Pfennig.
®a« Sßücplein enthält bie praftijcbe 3tntettung sunt
©ebrauep be« ©asfocppetbe« unb eine reiche Slusmapl
bon SRejepten für fotdje ©peifen, melcbe fict) befonber«
jur SBereitung auf bem ©aSfocpperb eignen,

^taugföeftdjen. ©ine ffiinbergef ebieb te au«
unterer 3cit bon ©mma ÜJlarfpall. 9îacp
bem ©nglifeben bon ©ntmb bon fÇeilitfct). XrucE unb
SBerlag oon Stbolf ©eertng, SSafel 1898.

®ie SBerfafferin tbenbet fldt), toie in ibren übrigen
©ebriften, an bie Sîinbertnelt. Sie ©rjäplung rupt auf
bem Söoben cpriftlicper 2eben«anfcbauung unb 2eben«=
erfaprung unb toirb unt iprer Xenbenj mitten ten
Sinbern gerne jur 2eftüre gegeben werben.
IMts b« <£tnber|ïtt6e. Unioerfalbibtiotpe! 3691.

©in SBucb für junge Sftütter bon Süiarie
©rimm. 2eipjig. Sßertag bon Sßptlipp Steciam jun.
Sßrei« brofepiert 20 Sßfennig. 3n elegantem @anj=
teinenbanb 60 Sßfennig.

®a« fleine SBücplein entpätt fo biet praïtifepe SRat»

fepläge über Sïinberpflege unb Sinbererjiepung, baß e«

mit manepem bicEIeibigen Sßucbe bebeutenber Sßäbagogen
fonfurrieren fann; e« wäre ju tnünfepen, baß jebe junge
ÜKutter fiep ba«felbe befepaffte.

Brtefhaßßn ïreï Re&aWton.
ÄScftümmerte gutter in J>. @« ift eine bittere,

aber mapre Xpatfacpe: 2Jlan fcpmücft bie ©räber ber
Xoten unb paßt bie 2ebenben. ©emiß ift e« bemüpenb,
unter fotepem §affe gu leiben, gang befonber« unberbient
gu leiben; aber e« ift niept woptgetpan, gteiepe« mit
gleichem gu bergetten, wenn es fiep um ©eptimme«
panbett. Sßerfucpen ©ie e« gu benfen, baß nur 2fttß=
berftänbr.iffe, niept eigentliche böfe Stbficpt ben Sleuße»

rungen ber SJftißacptung unb be« 2ftißfatten« gu ©runbe
liegen, bann werben ©ie leichter über bie Sränfung
pinwegfommen. Itnb Stftißberftänbniffe finb e« boep ge=
miß, Wenn infolge oottftänbiger Sßerfcpiebenpeit ber 2e=

bensauffaffung unb be« ©parafter«, perborgerufen burcp
gründliche Sßerfcpiebenpeit ber ©epieffate unb ber 2eben«=
ftcllung gtoei fiep fonft napeftepenbe SDlenfcpen butepau«
niept auf ben pteiepen SSoben fteHen fönnen. ©8 läßt
fiep in folepem fffaUe auch nur bedingt bom Sftecpt ober
Unrecht fpreepen, ba« auf biefer ober jener ©eite Hege;
benn je naep iprer sanfepauung ber Xtnge glauben eben
beibe Xeile ba« Sftecpte gu tpun. ©8 ift ba« eingig Sfticp=

tige in folepem $alle, ein enge« 3"fbwttbbleben, Wenn
immer möglich gu oermeiben. 3m SBerfepr auf ®iftang
machen fiep bie gärten Weniger füplbar, fie gleicpen fiep
fo biet al« möglich au«, fo baß Wenigften« bie oberftäcp=
liepe 3ufammengepötigfeit fann aufreißt erpalten Werben.
3m übrigen dürfen ©ie ber alle« Hnbernben unb
peilenben 3eü getroft ben Sfteißel arbertrauen; benn fie
weiß auep au« bent ungefügen ©tein mit ben Sopten
ein Sîunftwerf gu bilben, ba« ben Sßefcpauer befriedigt
unb erfreut. Unb wenn auch biefer Xtoft fiep niept be»

waprpeitet, fo ftept 3pnen boep immer noep ber legte
offen — bie ©ie jeßt im 2eben au« 3trtum paßt, Wirb
liebenb unb berföpnt bie Stätte fcßtnücfen, Wo ©ie bereinft
gum lepten ©cplaf gebettet liegen, ©uepen ©ie in biefem
Sinne bem Hebel bie beffere ©eite abgugewintten.

I Brant-Seidenstoffe
in weiss, schwarz und farbig, mit Garantieschein für gutes
Tragen. Direkter Verkauf an Private zu wirklichen Fabrikpreisen.

Tausende von Anerkennungsschreiben. Von welchen
Farben wünechen Sie Muster? (891

SeidenstofF-Fabrlk-Unlon
Adolf Grieder & Cie., Zürich

Kgl. Hoflief.

iebenbe ©ttern, ©atten ober lîinber fommen oft
in ben fÇaH, eine« iprer Slngepörigen einer

7/ feplimmen 2eibenfcpaft gum Opfer fallen gu fepen,
unb fie fönnen fiep ber ©infidit niept berfepließen,^ baß nur ba« gerauSreißen aus ben beftepenben

SBerpältniffen, oerbunben mit forgfältiger UeberWacpung
unb leiblicher unb feelifeper ©efunbpeitspflege, bem be»

broplicpen Uebel noep wepren fönnte. Unb fie wären

auep mit fÇreuben bereit, gu biefem 3wecfe bie nötigen
Opfer gu bringen, Wenn fie bei ftrengfter SÏBaprung der
®i«fretion ein ftitte«, freunblicpe« unb gefunbe« Slfpl
ausfindig maepen fönnten, wo alle ©ewäpr für glücf»
liege geilung geboten Wäre, unb Wenn e« möglicp wäre,
fid) bei fotepen gu informieren, bie in äpnlicpem galle
bort gülfe unb ©enefung gefunden paben. ©ine folepe
geilftätte wirb gerne oon jemanb nadpgewiefen, ber fiep
wieber botter ©efunbpeit erfreut, naepbem er ©dplimme«
gu befürchten botte Urfacpe patte. [751

Nervosität. Appetitlosigkeit.
517] Herr Oberarzt a. D. Dr. TischemlorfIii Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, dass Dr.
Hommel's Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling,
der blutarm und im höchsten Grade nervös
war, dessen Appetit ganz darniederlag, von
ausgezeichneter Wirkung gewesen ist und werde ich nicht
ermangeln, dieses treffliche Mittel in allen geeigneten
Fällen anzuwenden und zu empfehlen."

Hand- und Maschinen-

Stickereien
».

Rideaux^ Gestickt und Guipure

>l«ueIioii-s aller Art. [83
Mustersendungen bereitwilligst.

Das Ideal für die Damen ist eine
schöne Hautfarbe und einen
matten, aristokratischen Teint

— Zeichen wahrer Schönheit — zu
besitzen. Weder Runzeln noch kleine
Geschwüre oder Röte, eine gesunde
und reine Oberhaut, das sind die durch
den kombinierten Gebrauch der Crème
Simon, des Puder und der Seife
Simon erzielten Resultate. Man fordere

die echte Marke. J. Simon, Paris. [850

Reinigt und stärkt das Blut
durch eine Kur mit GoUlez' Nnssschalenslrnp,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 5.50, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken. [321

Hauptdepot : Apotheke Golllez In Mnrten.

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nor Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sieh dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Zu.r gefl. IVotiz.
Den freundlichen Offertgebern anf

Inserat Kr. 84S diene zur
Nachricht, dass die Kinder nnn zweckmässig

untergebracht sind nnd dass
die Sache biemit erledigt ist. Den
geehrten Korrespondenten dankt
bestens für ihre Bereitwilligkeit der
Gesuchsteller W. B.

Cine Tochter von 20 Jahren aus sehr
G guter Familie, welche das Examen
als Lehrerin und als Arbeitslehrerin mit
sehr gutem Erfolge bestanden hat und
die auch im Klavierspiel sehr tüchtig ist,
sucht zur Erweiterung ihrer sprachlichen
Kenntnisse passende Stellung in einem
Institut oder in einer guten Privatfamilie
der französischen Schweiz. Sie wäre
bereit, Unterricht zu erteilen in der deutschen
Sprache, soivie in den verschiedenen
Realfächemi, als auch in Musik u. Handarbeit.
Dagegen macht sie Ansprach auf
französische Stunden, auf angemessene
Entschädigung und auf gute Behandlung.
Offerten unter Chiffre F V 907 befördert
die Expedition d. Bl. [FV907

C ine theoretisch gebildete und praktisch
» durchaus erfahrene Kindergärtnerin

sucht Privatstelle. Die Suchende
ist bereit und befähigt, auch wünschen-
denfalls im Haushalt und Geschäft
mitzuhelfen. Zeugnisse und Empfehlungen
stehen zur Verfügung. Offerten unter
Chiffre F V902 beförd. die Exp. [FV 902

Kindermehl
mit stark Knochen u. Mnskel büdenden Eigen-1
schaffen. Rationellste, konsistentere Beinahrung
bei oder nach Gebrauch der Milch der [703

In allen Apotheken, die Büchse à Fr. 1.20.

Hergestellt ans ihrer
Sterilisierten Alpenmilch.

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Guex, rue du lac 23, à Vevey (Vaud), reçoivent en pension quelques jeune

demoiselles, désirant apprendre le français et completer leur éducation. Maison très bien située avec
jardin. Vie de famille très confortable. — Prospectus à disposition. Références M. Hauser,
conseiller fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hauser-Wiedemann, St-Gali, M. et Mme. Otto
Alder-Baenziger, St-Gall, Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrich Steintels, Zürich. (H 11757 L) (94

J. Spoerri, Zürich.
Echte Damenloden

in grossen Farbensortimenten.

Muster umgehend.. [808

Pine ISjährige Tochter aus guter
w Familie, welche die Damenschneiderei
erlernt hat, das Servieren versteht und
auch in den Zimmerarbeiten Bescheid
weiss, sucht Stelle als femme de chambre;
sie würde eventuell auch mit einer
Herrschaft reisen. Auch wäre die Suchende
bereit, aushülfsweise eine Stelle als Stütze
der Hausfrau in einer guten Familie
anzunehmen. Gefl. Offerten unter Chiffre
FB 908 befördert die Exped. [FV908

ggra «?fra.gfla.sfla.gfla.gf iüT

Eine tüchtige

anf Herren- nnd Damenwäsche sncht
unter bescheidenen LohnansprUchen
eine Stelle, würde auch eine solche
in einen Laden annehmen.

Geil. Offerten unter Chiffre G E 20
an die Expedition d. BI. [905

853] Ein
altbewährtes Nlagenmittel, unübertroffen

an Güte,

E IjS E IM B ITTER;
vonJOH.R MOSIMANN

.ist der Eisenbilter von Job. P.
Möllmann, Apotheker in Langnau i. E. —
(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach
Aufzeichnungen des s. Z. berühmten Mich.
SchUppach dahier.) —In Schwächezuständen,

wie : Magenschwöche, Rlntarmnt,
Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein

stärkend und überhaupt zur Aalfri-
sehnng der Gesundheit uud des guten
Aussehens altbewährtesDiütetikum.(Eisen
mit Bitterstoffen in leichtverdaulichster Form.)
Auch den wenigerBemitteltenzugänglich,
indem eine Flasche zu Fr. 2'/j, mit Gebrauchsanweisung,

zu einer Gesundheitskur von zwei bis vier Wochen hinreicht.
Aerztl. empfohlen. Dépôts in den meisten Apoth. der Schweiz. H3700Y)

AlpenKräutern der EmmenthaleriBer^

Ein Modesgeschäft
mit Chapellerie sucht für sofort eine
Tochter, welche ihre Lehrzeit beendigt
hat und sich noch in ihrem Beruf mehr
ausbilden möchte. Beste Gelegenheit
zur gründlichen Erlernung der
französischen Sprache. Kost und Logis im
Hause. Angenehmes Familienleben.

Nähere Auskunft erteilt Madame No-
taris, Grand St. Jean 38, Lausaune. [883

In einer ehrbaren Familie von
Lausanne würde man ein [887

junges Mädchen
das französisch zu lernen wünscht,
aufnehmen. Sofern dasselbe im Haushalte
helfen würde, hätte es nur sein Zimmer
und seine Wäsche, zusammen 20 Fr.
monatlich, zu zahlen. Sich zu wenden
unter T 13841L an die Annoncenexped.
Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Gesucht:
einige tüchtige Hand- und
Maschinennäherinnen bei hohem Lohn.

Offerten unter Chiffre OAS 873
befördert die Expedition d. Bl. [873

öt. Gallen Beilage zu Nr. HZ der Schweizer Frauen-Zeitung. November (8)7

Neues vom Büchermarkt.
Im Verlage von Gebrüder Hug u. Co. ist

zu den früher schon herausgegebenen Kinderseftspieken
von K. Hallig ein neues unter dem Titel „Aas Thrift-
kindkein" erschienen. Dasselbe ist für Kinderchor mit
leicht aufführbarer Klavierbegleitung geschrieben. Auch
kleine, der kindlichen Stimme angepaßte Sologesänge
und entsprechende kurze Gedichte zur Deklamation sind
in erfrischendem Wechsel eingestreut.

Wie die früher erschienenen, von pädagogischen
Fachblättern lebhaft empfohlenen Kinderfestspiele, wird
auch das neue in Schulen und christlichen Familienkreisen
viel Freunde finden.

In ähnlicher, nur viel kürzerer, gedrängterer Form
hat Cursch Bührcn den christlichen Festzeiten angepaßte
Kinderchöre unter dem Titel „Kinde, kcöcns Hrnft
und Scherz" verfaßt, die ebenfalls bei Gebrüder
Hug u. Co. erschienen sind. Die entsprechende» kleinen
Festchöre sind gleichfalls warm zu empfehlen. Fn.
Am Schatten erblüht. Eine Erzäblung für Mädchen im

Alter von zwölf bis fünfzehn Iah en. Von Meta
Willner /Lily v. Muralt). Zürich, Druck und Verlag:

Art. Institut Orell Füßli. Elegant gebunden
Fr. 3.2(1.

Das elegant ausgestattete und mit drei hübschen
Illustrationen geschmückte Buch eignet sich in vorzüglicher

Weise als Festgabe und Weihnachtsgeschenk.
Im Verlag von Cäsar Schmidt in Zürich

erschien soeben „Aie Hasküche" von I. M. Bodemer in
Zürich, prämiiert für die Krankenküche, unter Mitwirkung
von Gasingenieur A. Rothenbach in Zürich. Eine
Ergänzung zu allen Kochbüchern. Preis 1 Fr. 80 Pfennig.
Das Büchlein enthält die praktische Anleitung zum
Gebrauch des Gaskochherdes und eine reiche Auswahl
von Rezepten für solche Speisen, welche sich besonders
zur Bereitung auf dem Gaskochherd eignen.

Alangköckchen. Eine Kindergeschichte aus
unserer Zeit von Emma Marshall. Nach
dem Englischen von Emmy von Feilitsch. Druck und
Verlag von Adolf Geering, Basel 1898.

Die Verfasserin wendet sich, wie in ihren übrigen
Schriften, an die Kinderwelt. Die Erzählung ruht auf
dem Boden christlicher Lebcnsanschauung und
Lebenserfahrung und wird um ihrer Tendenz willen den
Kindern gerne zur Lektüre gegeben werden.
Aus der Kinderstube. Universalbibliothek 3691.

Ein Buch für junge Mütter von Marie
Grimm. Leipzig. Verlag von Philipp Reclam jun.
Preis broschiert SV Pfennig. In elegantem
Ganzleinenband 6l) Pfennig.

Das kleine Büchlein enthält so viel praktische
Ratschläge über Kinderpflege und Kindererziehung, daß es
mit manchem dickleibigen Buche bedeutender Pädagogen
konkurrieren kann; es wäre zu wünschen, daß jede junge
Mutter sich dasselbe beschaffte.

Briefkasten der Redaktion.
Mekümmerte Mutter in S. Es ist eine bittere,

aber wahre Thatsache: Man schmückt die Gräber der
Toten und haßt die Lebenden. Gewiß ist es bemühend,
unter solchem Hasse zu leiden, ganz besonders unverdient
zu leiden; aber es ist nicht wohlgethan, gleiches mit
gleichem zu vergelten, wenn es sich um Schlimmes
handelt. Versuchen Sie es zu denken, daß nur
Mißverständnisse, nicht eigentliche böse Absicht den
Aeußerungen der Mißachtung und des Mißfallens zu Grunde
liegen, dann werden Sie leichter über die Kränkung
hinwegkommen. Und Mißverständnisse sind es doch
gewiß, wenn infolge vollständiger Verschiedenheit der
Lebensauffassung und des Charakters, hervorgerufen durch
gründliche Verschiedenheit der Schicksale und der Lebensstellung

zwei sich sonst nahestehende Menschen durchaus
nicht auf den gleichen Boden stellen können. Es läßt
sich in solchem Falle auch nur bedingt vom Recht oder
Unrecht sprechen, das auf dieser oder jener Seite liege;
denn je nach ihrer Anschauung der Dinge glauben eben
beide Teile das Rechte zu thun. Es ist das einzig Richtige

in solchem Falle, ein enges Zusammenleben, wenn
immer möglich zu vermeiden. Im Verkehr auf Distanz
machen sich die Härten weniger fühlbar, sie gleichen sich
so viel als möglich aus, so daß wenigstens die oberflächliche

Zusammengehöngkeit kann aufrecht erhalten werden.
Im übrigen dürfen Sie der alles lindernden und
heilenden Zeit getrost den Meißel anvertrauen; denn sie

weiß auch aus dem ungefügen Stein mit den Jahren
ein Kunstwerk zu bilden, das den Beschauer befriedigt
und erfreut. Und wenn auch dieser Trost sich nicht
bewahrheitet, so steht Ihnen doch immer noch der letzte
offen — die Sie jetzt im Leben aus Irrtum haßt, wird
liebend und versöhnt die Stätte schmücken, wo Sie dereinst
zum letzten Schlaf gebettet liegen. Suchen Sie in diesem
Sinne dem Uebel die bessere Seite abzugewinnen.

I » ruu»-îi«l«I«us>t» ll«

Sslàsnstotk-l^atzi-lk-tlnlon
/^c!o>i Lriklisl' ü Lie.,

li^I.
iebende Eltern, Gatten oder Kinder kommen oft
in den Fall, eines ihrer Angehörigen einer

„ schlimmen Leidenschaft zum Opfer fallen zu sehen,
und sie können sich der Einsicht nicht verschließen,
daß nur das Herausreißen aus den bestehenden

Verhältnissen, verbunden mit sorgfältiger Ueberwachung
und leiblicher und seelischer Gesundheitspflege, dem
bedrohlichen Uebel noch wehren könnte. Und sie wären

auch mit Freuden bereit, zu diesem Zwecke die nötigen
Opfer zu bringen, wenn sie bei strengster Wahrung der
Diskretion ein stilles, freundliches und gesundes Asyl
ausfindig machen könnten, wo alle Gewähr für glückliche

Heilung geboten wäre, und wenn es möglich wäre,
sich bei solchen zu informieren, die in ähnlichem Falle
dort Hülfe und Genesung gefunden haben. Eine solche
Heilstätte wird gerne von jemand nachgewiesen, der sich

wieder voller Gesundheit erfreut, nachdem er Schlimmes
zu befürchten volle Ursache hatte. (7S1

Nervosität. Appetitlosigkeit.
ö17j Herr Obsrarst a. O. »r. ttt«ct>«n<t»rLtu Dr««
«I«» schreibt: „Ich kaun Ihnen mitteilen, dass Dr.
Rommel's Räwatogsn bei einem 16jäbrigen Rsbrling,
der bliituru, »ixt In, t.Selbst«» vrudl« nervös
war, dessen Appetit gans darniederlag, von ausgs-
seiobnetsr Wirkung gewesen ist und werde ick nickt
ermangeln, dieses trekllicbs Aittsl in allen geeigneten
Rällsn anzuwenden und su empkskisn."

kllllà- im«! HààillM-
8tiàrà Ä.

^ Ricieaux

lVlustsr-ssnâurrysrr ksnsitwilligst.

I»tv»l kür die Harnen ist eine
I I sekäns Rautkards und einen

matten, aristokratischen steint
— Reichen wahrer Lebänksit — su

desitsen. Weder «u»»i«I« nock kleine
««sekwSr« oder Kilt«, eins gesunde
und reine Oberhaut, das sind die durch
den kombinierten Osdraueb der OrSiu«
Situ»»», des I»uck«r und der Zielte
8tu>»u erhielten Resultats. Klan fordere

die echte klarke. F. îStu»«u, Raris. (850

keinigt und stàt à klut
durch eine Rnr mit tZ»llt«-' Siusss«I»»t«ustrup,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und pbos-
pborsauren Lalsen. àsgessiehnetes Llutreinigungs-
und Ltärkungsmittsl kür Rinder, welche den Ueber-
thrän nickt vertragen können. Verlangen Lie auk

jeder Rlasobe die klarke „2 Ralmsn". In Riaseben
à ?r. 3.— und ?r. 5.50, letztere kür eins monatliche
Rur reichend, in den Xpotbeksn. (321

Rauptdspot: tpotkeke t.ollte? tu »Iurt«u.

Aur xá voaoktnnx!

^ ruux Sdvrmittvlt, mus» s ins k'râuAsturmâiìv
dvis«lost wvràvu.

tut lusvrato, «Uv mit 0bMr« d«2oiobuvt »iu«i,
muss sobrittUodv Okksrt« viu^vreiobt wvrâvu,
à» âio Lxpvâitiou uiebt dvkuxt ist, vou sied
»us à áàro»»«u »u2us«dvu.

iusvrivrtvu Uvrrsoimttvu oàvr StvUvsuobsuâsu
^»Ast, b»t uur woui? Aussiebt »uk LrkolU, Lu-
àvm solobv Sssuobv iu àsr Rexsl rasob or-

von treundllohvn Olkertgeber» !Uik
Inserat Rr. 84S diene sur k/aek-
rlvkt, dass dlv Rinder nun «weck-
massig untergebracht sind und dass
die Savbe diewit eriedigt ist. Den
geehrten Rorrespondsnten dankt de»
stsns kür Ikrv Rereltwiliigkeit der
Oesnvdsteiier W. R.

^/i»e vom Z0 ./abi'sn ans «ebr
^ Au/e?' T^ami/Ze, n-e/cbe da« Dramen
a/s Rebrer/» a«d a/s ^Irdä/ebrer/n m//
«<-br Au/em R'r/o/A« bestanden bat and
d/s aucb à R/ao/er«x/e/ «ebr ///cb/»A /st,
sncbt sur 1?ra>e/te?'UNA /brer «pracb//cbe»i
Kenntnisse passende t/te//an</ /n e/ne»n

/nstàt oder in e/ner Anten ?r/rat/n?ni7/e
der /ransös/scben Aobioe/?. 8'/e iecki-e be-
re/t, k/nterr/cbt sa erte//en /n der dentseben
Kpracbe, soio/e /n den rerscb/edene» 1/ea/-
/"dcbe? n, a/s «acb /n Mis/b u. 1/andarbe/t.
DaAeAen »nacbt s/e eln.^raeb an/" /-ran-
sö's/scbs stunden, au/ an?einessene àt-
sebädiAUNA and an/ e/nte 1/eband/uNA.
th/erten unter <?bi)/re />' Sö? be/ördert
d/e ^rped/t/on d. R/.

/ne tbeoret/sob Aebi/dets und ^rabt/scb^ dnrcbaus er/abrene dt/rtetsri/drt-
»erk/e sncbt Rr/ratste//e. D/e Kucbende
/«t bere/t and be/ab/At, ancb «onnscben-
den/a//s />» dkan«ba/t îind <?escba/t m/t-
snbe//en. ZeuAn/sse nnd dlmx/eb/unAen
steben snr Vèr/NANNA. 0//e»te» unter
<?b<)/re ^ V S02 be/-örd. d/e à/», /b'k S0Z

l<incisrmsfil
mit stark Llu»«I»«u n. Alusle«! büdendsn Ligen-1
sehakten. Rationellste, konsistentere Lsinàuog
bei oder nach Kebraueh der diilch der s7v3

in allen /lpotbeksn, die Lückss à ?r. 1.20.

Rergsstellt aus ihrer
LtsrilisisriSri ^.IpSurriilOii.

^6N8Ì0HI1A.t àlNÌll6.
Al. et Alms, llllss kllex, rus âu lao 23, à VsvvZk (Vauà), rv?o!vvut eu psusiou ^uvltiuss ^suuv

âvmoiselles, 6ê»iraut appreuârs 1s krau^s-is et eomplster leur êâuoatiou. Alaisou trèg bleu situés avso
^s.ràiu. Vis às ksmille très eoukortablv. — Rrospsotus à àisposiìiou. Rè5èrsuees Al. Hkuser, sou-
ssillsr kèàèral, Alarisustrasss 17, Lvrllv, Al. st Alms. Ilâllser-AVivâemâllN» Al. st Alms. 0tto
^Idsr-Làsu^i^sr, 8t 0àU, Alms. Saurer, ^rdou, Alms. Ilàrtvb Stsiulels, Akrieb. (H11757 1^.) (94

1. Lposrrî, 2üriek.

Letiis Osmsniocisn
ill ßrossell kllrdkllsortiillklltell.

>11» ss Ic; »' »» rr» er <; I»s I» <i. s80S

r^/ne /8,ckbr/AS T-oâter ans K-nter
V /-'am///e, îoe/cbe d/s Hamenscbne/dere/
er/eint bat, das Aerr/ere» verstebt and
ancb /» den ^/mmerarbe/ten diescbe/d
îae/ss, sncbt Kte/Ze a/s /emme de cbambre/
s/e îadrde erentue// ancb m/t e/ner dderr-
seba/t re/sen. ^tucb îaâ'i'e d/e Kncbends
bsre/t, a«sb////sioe/se e/ne Kte//s a/s -Ntî/tse
der dkans/ran /n e/ner Anten d'«?n///s an-
snnebmen. Ce/?. C^e/ten unter <?b//rs
7'R 908 be/o'rdert d/e àxed. /b'V 908

Line tüchtige

ank Herren- nnd Damenwäsche snoht
nntsr bescheidenen RohnansxrUekvn
eine Steile, würde auch eine solche
in einen Raden annehmen.

Celi. Otkerten nnter Ohilkrv C R 20
an die Expedition d. LI. s90S

853j Ria
altbewährtes

nnübertroikeu
a» Oüte,

vonì/Ottl? k/108 IIVI^KI KI

ist der üt»vnl»t<t«r v«u I»I». I'. ?l»st-
u,»uu, ápotbeker in Rangnau i. R. —
(às Littsrkräutern der àlpso bereitet, kiacb
àkeichnungeo des s. Z. berühmten Altel».
Sieihitppuà dabier.) —In Lckwäekesustän-
den, wie IftlugeuseDwàcl»«, Uluturiuut,
Sierveusekwàel»«, Itletcl six bt, unge
mein slsrkend und überhaupt sur ikutkrt»
noànug der Kssundbeit und des gut«»
Aussehens altbswâkrtssDlàt«tU»uiu.(Rissn
mit öitterstokksn in leichtverdaulichster Rorm.)
àcb den w«utg«röemittelten sugängUob,
indem eine Rlasebs su Rr. SV», mit Osbraucks-

anwsisung, su einer l»e»»uu«It»«itskur von -vvl bis vl«r IV««I»vu hinreicht.
ik«rntl, «»>>»t«»I>I«». DvpSt» tu â«u »u«»«t«u ikz»»tt». âvr Scàwvt-, (KZ?M)

e - -."1 /á? !/

bipsnkcâllisrc äse ^mmsotb?Iec.lZsc^a

Lw Mäesgesetiätt
mit Okapellsrie sucht kür sokort sine
-root»««!., welche ikre Rsbr^eit beendigt
bat und sieh noch in ihrem Lsruk mehr
ausbilden möchte. Lests Oslegsubeit
sur gründlichen Erlernung der kran^ö-
siseksn Lpraebe. Rost und Rogis im
Rause. Angenehmes Ramilienleben.

kîâbsre ttuskunkt erteilt llladame Vo-
taris, Orand Lt. 1ean38, Ransannv. s883

In einer ehrbaren Ramilio von Ran»
sanuv würde man ein s887

junges Mciekon
das kransösiseb su lernen wünscht, ank-
nebmen. Lokern dasselbe im Rauskalts
Heiken würde, hätte es nur sein Zimmer
und seine Wäsche, susammsn 20 Rr.
monatlich, su sablsn. Lieb su wenden
unter 13841R an die Unnoncenexped.
Uaasenstein ^ Vogler, Ransanne.

(ZsSsiiàt:
einige tüchtige Suuck- und îtl««et»t»
»«unàt»«?!»»«» bei hohem Rodn.

Okkertsn unter Okikkrs 0 àL 873 de-
fördert die Expedition d. öl. (873



SrflftretfBr Nrairen -Seifamg — ® latter für bin fjäusHtfitn Srrts

Familien-Fension

von Hme. Vve. E. Marchand,
Notar in St. Imier (franz. Schweiz).

Vorzügl. höhere Schulen oder tägliche
Stunden durch die beiden Töchter des
Hauses, Lehrerinnen an den Schulen.
Englische Stunden. Referenzen: Herr
Pfarrer Fayot, 8t. Imier. (H1309 J) [280

Vertrauensstelle offen.
Zu Geschäftsleuten wird eine erfahrene,

zuverlässige Person gesucht, die einer
Haushaltung von vier Personen mit zwei I

kleinen Kindern von 1 und 2 Jahren
seihständig vorstehen kann. Dieselbe muss
mit der Kinderpflege vollständig vertraut
und auch im Kochen bewandert sein. Für
die Küchenarbeiten und sonstigen gröberen

Verrichtungen, Waschen etc., würde
ihr ein junges Mädchen beigegeben.
Familiäre Behandlung wird zugesichert.
Lohn nach Uebereinkunft. Zu erfragen
bei der Exped. d. Bl. [903

Gesucht:
eine der Schule entlassene Waise aus I

T T T rf *»»»»[
Villa Vl/einhalden, Rorschach

„
Erholungsstation und Heilanstalt.

Erholungsbedürftige, Nerven- und Gemütskranke finden
ärztliche Behandlung und vorzügliche Pflege. Prächtiger Park und
Aussicht auf den Bodensee. Beste Referenzen und Prospekte
durch den Besitzer und leitenden Arzt [690

X. Enzler.

néorlahon* W^îldersW^l
Aux Villas Unspunnen.

Institutfür Töchter höherer Stünde
geleitet von Mesdames Boutibonne.

Besonderes Studium des reinsten Französisch, Englisch, Italienisch, der Musik,
Malerei und Handarbeit. — Prachtvolle Lage, mildes Klima, besonders für schwächliche

Kinder zu empfehlen. Sehr angenehmes Familienleben. Die Wintermonate
pro 1897 werden in Montreux zugebracht. — Die besten Referenzen ton Eltern

I früherer Schülerinnen — Pensionspreis 100 Fr. monatlich. [837

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifeni.

_
[795

Bergmann & Co., Wied kon-Zürich.

guter Familie als [889

Pflegetochter
zu einem ältern Ehepaar. Beste
Referenzen stehen zu Diensten.

Hand-Festons
solideste Garnierung von Damenwäsche,
beziehtman ausserordentlichbillig
bei (H 3388 G) [815

J. Knechtli
Fabrikant von Handstickereien

Multergasse 6, St. Gallen

Stets reich assortiertes Lager.
Muster franko.

Bei Husten und Heiserkeit

IVLalzr-Extrakte
iit und ohne Zusatz für Kinder und Erwachsen
Malz-EMt-Boioiis, Hasten-TaMstten etc.

empfiehlt die [911

C. Fr. Hausmann. I |
Höchste Äuszeichnungen für Präparate eigener Fabrikation : P

^
J |

Zürich — Paris — Genf.

Hausfrauen!
Das Praktischeste, Wärmste und Gefälligste für Herbst und Winter ist der

in allen Farben waschechte (H 4639 Q) [904

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion. Billige Preise. Meterweise Abgabe

Muster auf Verlangen sofort!
8chatzmanu &, Cie. in Zolingren.

Mme. Fischer - Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die IH. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

$ Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Bergmanns
Lilienmilch^

Dresden & Co.
Zürich _Man achte genau auf

Aschen a/E.
Schutzmarke •

788]

Soolbad Rheinfelden.
RheinsooM z. (Hotel und Pension).

Bewährter Erfolg
der

Passugger
Mineralwasser.

Ulricus:
Von keinem Mineralwasser Obertroffen

bei Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen,
Fettsucht,
Leber-, Nieren- n. Blasenleiden,
Yerschleimung jeder Art,
Husten, Heiserkeit,
Gallensteine,
Zuckerkrankheit.

Belvedra:
bei Störungen der Ernährung

und Blutbildung,
' Bleichsucht und Blutarmut,
Menstruationsstörungen,
Neuralgischen Zuständen.

Theophil
ist das zuträglichste Tafelwasser:

durststillend, erfrischend,
säuretilgend und die Verdauung
befördernd.

Vorzuglich auch als Ersatz für
Ulricus in milderen Fällen.

IW" Erhältlich überall in
Mineralwasserhandlungen u. Apotheken; in
Kisten à 30/i und 50/2 Flaschen auch

_direkte durch die Passugger Heil- ff
quellen A. G.,Zürioh, Kappelerg. 15. ~

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. [630J Witwe L. Erny.

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält, verwendet
ausschliesslich „Ideal"-
Patentsamtvor-
stoss zumAbschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Sehneidèr-
zugehör-
Geschäf-
t e n d e r

Schweiz. [799

Farbenfabriken
vorm.

Friedr. Bayer & Co., Elberfeld.

Somafose
ein geschmackloses Pulver,

nur die jfährStoffe des pleisches
enthaltend;

ein hervorragendes

Kräftigungsmittel
für

schwächliche, in der Ernährung
zurückgebliebene Personen,
prustkranke, Jflagenkranke,

Wöchnerinnen,
an englischer Krankheit leidende

Kinder, Çenesende,
sowie besonders für

"ftUichsüchtuje.
Somatose regt in hohem,
Maasse den Appetit an.
Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

W.Kaiser, Bern: Jugendschritten,
Kochbücher, PoesiebUcher, Erbauungsschriften,

Vergissmelnnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s- w.

Kataloge gratis. (H 52 Y) [163

Schweizer Frauen -Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

kà-kà
voll Um«. Vv«. H.
Rotar ill St. lmt«« (krallt. Lekvsis).

Vorsügl. ködere Lokulsn oclsr tàglieke
Ltullàsll durok die beiden pöekter des
Ranees, Rekrerinnen au den Lokulsn.
Rnglisoke Ltunden. kskerensen: Herr
ptarrer paxot, 8t. Imier. (R 1309 d) 1289

<?escbck/tàuten «o»>ck àe e»/ab-
s«ve» làtAS Rersom Aesacbt, âs eàer

âusbattuNA ro» mer Rersone» mit s«?«»'

steine» Rimckerm vo» k ««»ck 2 Rllbren
setbstàcki'A «orsteben 9a????. Ràtde m??««

mit der R?r?der/?/îeAe liottstânâZ- vertrât
»??d aaâ à Roebe?? beiaandert se???. âr
d?e 7tAcbe??«?'be?te?r ?<»?d «o??st?Ae?r Aröbe-
»'s» pêr'mât»»//«?», RÄscbe?» à, màde
à «à /«»A«» 7t/ddcbe?? be?AeAebe?». Ra-
m?'t?äre Rebandti???A ?«?i>d --KAesic/ie^t.
Roà ??aâ k/ebe?-e??i9a?i/t. R?« e»/» aZke»
de» der Raz?ed. d. Rt. /Ä9Z

àe à»' L'iià/e 6A/às67î6 Attise atts I

V S S S Sx
Villa ^/einlialcien, ^o^cliacli

^

Lrkoluttsssstation unà Heilansìà
Rrkolnogsbsdürktigs, Rsrvsn- unà Rsmütskranks linden ârst-

lioke Lskandlnng und vorsüglieke püegs. präebtigsr park und
Xussiekt ank den Loàenses. Rests Rekerensen nnct Prospekts
dnred den Lesitssr und leitenden àr^t 1699

X Lvlài'.

^5/à/
Aeêsàt IZoàSo7t»te.

Reso??de?'es K??d?l?m à ?°e???ste?? R?-a??sö's?«el?, R??At?sâ, 7tak?e???sob, de?' dkas?9,

lllatere?' ????d Ra??da?'de?t. — dVac/itî-ot/e 7>«Ae, m?'tdes Rt????a, deso??de?'s /ä?' scb?eäeb-
t?cbe R???de?' s» em^?/ebte?i. à'ebr ariAenebmes Ram?t?'e??tebe?i. R?e lp???te?'??io??ate

x^o 7697 ?oe?'de>? à Wont/'eaa? si?Aeb?'«ebt. — R?e beste?» Re/'e?'e??ee?? ?«?? Me/'«?
/>Me?'e?' KâáVe?'?????«?? — Re??s?o??sx?'e?s 799 7<>. ??!o??at/?cb. j837

kur 6 k'raàsn
versenden kranko gegen Raeknakms

dtto. S Ko. tk IoiIktte-kblsII-8kilon
(ea. 69—79 lsioktkesokädigte Ltnoks der
ksinsten Poiletts-Lsiksnl. s 795

lisrsmaii» â l!»., VVisà kou-^ûriek.

AUte?' liirmMs ats /SS9

^AsASboS^S^
s«« àem ck/te?'» ^/bexaa?'. Reste Re/e-
?°e?ise» stebe» s» Ràste».

^lanll-featona
solideste Karoiernug voll Rawenväseke,
de2iektmall»ull«>«r«vÄ«»tIt«I»>»tlIt«
ksi (R 3383 k) IMS

Xnsoàtîli
kabrikant von Rauàstiàsroisn

Hulingszn S, St. SiiII«»

Ststs rstok llssortlortos lessor,
àster lrauko.

kei ^Iu8ten uncl ^ei8kpkeit

iit und »dus ^usà tu r und I^rvvîrczìr««rr

II»8lR'1'àIU ck.

swptìeklt àis 1911

(Z. Haìisinann. > I
llöedsto àus^iàiìgeiì M ?rà.Mrâìk eißener rodríKotioii 1^, ^2üriod. — ?s.ris — l)snk.

Hauski'ettisrt?
Ras praktisekests, Wärmsts und Kskâlligsts kür Herbst und tViutsr ist der

in alle» parbsll vasekeekts (R 4639 (Z) 1994

?»îvoî»Hfssvk»I?IllsvljH
kür Oamell» Ulld lîilldôr-Ikollkàtioll. killlgv I>««1««. Rlvtvr«»!»« ìkgllke

Auster auk Verlaugsu sokort!
<ni«. in tr« l>.

Zlme. ?1svkvr - Rinnen, lonkaUsstr.
29, ^üried, krüker ill Kent, übermittelt
krallko gegen Rinsendullg vou 39 Lts. in
Aarken à III. ànklage idrer Sroseküre
ndor dell 1337

O Laarauskall O
rmd krtldeeltigvs Rrgranen, deren
allgemeine llrsaeksll, Vsrkütnng n. Heilung.

2si-Ninânrrs

-».s«» â 6o.
àll aekte x^au auk

^etseken a/x.

^ ^ Lokiàmarks ^

àl^Aê^ànnsr
«I à-d.

Loo>bs6 l^lisînfslclsn.
Nàsovlàà l. Wel iiiiâ keiià).

Le^vàter Lrkolss

/'a55lM6/'

Ulrieus:
Von keinem Mineralwasser Ilbortroikon

ksi Aageu- und Oarmlràrrk,
Lodbrollllsu,
Rsttsuokt,
llsber-, Risrsll- u. Llaselllsidso,
Vsrsvbleiiiiullg i«dsr ^rt,
Rüsten, Rkissrlreit,
Ralìeustoius,
Tiuvksrkraukkeit.

öslvscira:
bei Ltöruiigsil der Rruìibruog

und Lliitbilduiig,
Lleivksuebt und ölutarmut,
Aenstruationsstörungen,
Rouralgisobsn Zuständen.

1°lisopliil
ist das ziuträglivbsts laieiwassor:

durststillend, srkrisebsnd,
süurstilgsnd und die Verdauung
bekördsrnd.

Vorrugiicti auvk als 6rsalr kllr
tllricus in milderen ?äl!sn.

SB?' Rrbältlivk Überall in Ainsral-
wasssrbandlullgen u. ^potbolcsn; in
Risten à 39/l und Sü/z plaseken auvk ^direkte durok dis passugger Reil- U
quellen^.. R.,/llriok, Raxxelvrg. IS. ^

peines kilrgvrlledes Raus ; xräektig am Rkein gslegeu. vurck gute Reist-

ullgsu ulld die billigsten preise altbekannt und Rurallden und Passanten daker
bestens empkoklen. I639I HVttv« lR. klrn^.

^sàs Dams, àie auk
LleZauee u. ^ottiAkeit
iiält, vsrvenàst aus-
sedliesstieii „làvnl"-
?ateuì8ktiutv<)i'-
8tU88 7UM kì.d8ed>U88

id r er Xieiàer-
8ekë88e. — ^!u
dadvn iu alieu
Scdneiàer-
/uAödür-
(?s8cdäk-
ten àer
8àvei7. 1799

fa/'Ssn/aè/'àn
î?or?»î.

^7vst//'. 6a/sr â k?o.. ^7ösr/s/</.

a7e

e//? ^en-orra^e^c/e5

/»r
sc/?n?!7<7?b//r/,s, 9? cke-r

^uà/Nsb//sbs/7e /'erso/ie/?,

>poc/?/?er//7^e/?,
cr?? e^s/,L-79sr XraM^e,'/ /e/cke^c/e

^k9?cksr, ^ê/?s^s/?ckq
so^is dosoiìàvrs 5ür

^ûcksûà^î.
Rourrrtose ^ex/t à /?<?/?sru
7R««««e «teu ^lpz>eêkt au.

W. Ht »tu «r, Kern: tuzsnàkritten,
Kookbvcker, eoeslodllcksr, rrdauunzsselir»-
ten, Vergissmslnnlokt», LIasbilder, papeterie»,
pkotoerapiiisslbume, l.e<ier«»ren u. ». «.

Xatelazs gratis. <U SS V) ilSS



Sdtfraiier JTrautn-Jettimg — ®latter für ïrtn tjausttttien Sret»

Eberts (H 2413 Y)

Schweizer Köchin.
Neunte Auflage. — Neu herausgegeben
von Frau Wyder-lhelchen. — Preis
Fr. 4.— kart., Fr. 4.50 in elegantem
Leinenband. — Diese neue Auggabe von
Eberts Schweizer Köchin ist das beste

und nützlichste Kochbuch.
Zu haben in allen Buchhandlungen,

sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

W. Gcepper in Bern. [650

sind dauerhafter als jeder Stoff-
Anzug. (H 3562 B;

Der wohlthätige Einlluss
den diese poröse, ungefütt.
Kleidung auf den jugendl.,in Entwicklung

begriffenen Körper ausübt,
ist ärztlich längst anerkannt.

Gestrickte Hosen
à Fr. 6.50 bis 9.50. |874

Echt zu beziehen bei

Wessner-Banmann, St. Gallen.

$urdj bie elnfacfje unb teldjt burdjflifjrbar« Stur
be« fietrn Sßopp tu Selbe bin tdj bon meiner
Inngiäfitlgen Hhmenftrattfiljeif boaftänbiß gcljttll
inorben. söucf) unb gragtformular fenbet 3. 3. g.
SPopp In Setbe, Solftein, fltatla. [284

e&r. Sofer in S<f)iip6acf) Bet IStegnau, Seen.

Verlangen Sie
Muster franko von

iu lillssiii
Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Nenhausen-SchafFhauscn

Frauenhemden, Frauennachthemden,

Morgenjacken, Hosen,
Unterröcke, Untergestalten,Schürzen,

Leintücher u. s. w., alles gul
genäht [482

Es kann niemand gleich
gute Ware Miliarer liefern.
?>;>»»»»»»C«««««i^«
TessinerTrauben

(prima Ware) [851
in Kistchen von ca. 4 Kilo Fr. 1.70
versendet franko gegen Nachnahme T.
Tarina in Beillnzona und Airolo.

Mit»
nach Mass

franko Fr. 46.50.
Stoffmuster und Kass-Anleitung gratis.

Hermann Schern
Kameelhof, St. Gallen. [857

Bienenhonig,
fein im Geschmack, garantiert reell in
Blechdosen von ca. 25 Ko. netto, erlasse

à Fr. 1.80 per Kilo
gegen Nachnahme, grössere Quantitäten
entsprechend billiger. [879

Ackermann-Collin, Frauenfeld.

Blasen- r8131

Schwäche, Bettnässen d. unschädliches

Mittel rasch geheilt. Pharmacie

Rehm, Lausanne. (H 12260 Li

Physikalisch-diätetische Kuranstalt
Erholungsheim Unterneuhaus.

Station Wilchingen-Hallau, Kt. Schaffhausen (Schweiz).
JFasser-, Dampf-, Licht-, Luft- und Sonnenbäder.

Ganze und Teil-Packungen. (Ma2730Z)
Massage (ärztlich geprüfter Masseur). Heilgymnastik.

Vegetabilischer Tisch. Familiäre Behandlung. Gesunde Lage.
Billige Preise. Prospekte auf Verlangen gratis und franko. [444

Hausarzt : Dr. med. J. Meyer. Eigentümer : A. Meyer-Schlatter.

Prachtvolle Angora-, Schaf-

reifsten* i901]

in allen modernen Farben und diversen Grössen, sowie

Ia Kinder- u. DamenlederscMrzen
empfiehlt in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen die

Lederhandlung von U. Saxer, Rorschach.

[743

Yorhangstoffe
Muster franko.

eigenes und englisches Fabrikat, crème und
weiss, in grösster Auswahl liefert billigst
das Rideaux-Geschäft

«J. IÏ. Nef, zum Merkur, Herisan.
Etwelche Angaben der Breiten erwünscht. (H 2079B) [605

Fleisehsaft

Purs
Fleisehsnft-

Wein

40 mal nahrhafter als anglo-
amerikan. Meat Juice, wird
unverdünnt, dann in Wasser,
Milch, Suppen etc. von Aerzten
verordnet, zur Erhaltung
von Schwerkranken, zur
Ernährung (Blutbildung),
Kräftigung von Kranken und
Schwachen. In der Re"
konvalescenz unschätzbar.

In Flaschen à Fr. 4.

Saft aas Fleisch and Wein
anregend, ernährend, wohlschmeckend.

In Flaschen à Fr. 4.—.
Aerztlich empfohlen!

Weitaus den besten und schönsten

BernerhaMein
(75

für Männer- und Knabenkleider in prächtiger
Auswahl und Bernerleinwand zu Leintüchern,
Kissenbezügen, Bäckertücher, Hand-, Tisch- und Küchentücher

etc. in kerniger oder hochfeiner Qualität
bemustert?

Walter Gyg-ax, Fabrikant
H 653 T] Bleienbach.

F. Menne
Schmiedgasse 6 und ie

ST. GALLEN
empfiehlt fortwährend sämtliche
frische Gemüse, als : Blumenkohl,

Rosenkohl, Schwarzwurzeln,
Spinat, Endivien und Kopfsalat,
Randich u. Karotten, Kohl, Blau-
u.Weisskraut, Kohlrabi etc., ferner
alle Arten gedörrtes Obst u.
Gemüse, zugleich sämtl. Konservengemüse

alsErbsen,Bohnen,Früchte
etc. Verschiedene Käse nebst allen
Sorten frischem Obst. [810

JCorsett
System

Dr. W. Sehulthess
hat, einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers
begründeten Schnitt, ist sehr solid
und angenehm zu tragen, ermöglicht

ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [906

Korsetten nach Mass in ganz solider
Ausführung mit echt Fischbein-Einlagen
und Hartgummistangen im Rücken, von
Fr. 15.— an.

37 7n).,c c Ges undheitskorsett-
J1. MUySSf Fabrikation
MühUbachstr. 21, ZÜB ICH F.

Man verlange gefl. Prospekt mit
Anleitung zum Massnehmen.

M IMi
Schuhlager [687

Metzgergasse 13

St. Gallen.

Versende selbstgeernteten (H1522 Ch)

Blütenhonig
1 Kg. zu Fr. 2. 60 ; 2 Kg. zu Fr. 5. — ;

5 Kg. zu Fr. 12.—. Feinste Qualität.
Bienenstand: 1257 Meter ü. M.

J. B. Patscheider, Bienenzüchter

Münster (Graubünden). [888

Jatqnes Becker, Ennenda-Glarns
liefert BaumWolltücher u. Leinen
in roh und gebleicht zu billigsten
Engrospreisen. Nur erprobte, im
Gebrauche sich ausgezeichnet bewährende Prima-
Qualitäten. Abgabe nicht unter 1/2 Stück
30/35 Meter. Rohtuch von 15 Cts. an per
Meter, gebleicht von 20 Cts. an.

Bitte Muster zu verlangen und zu
vergleichen. (709

Ï

Schweizer ?rauen-Zeitung — »latter Mr den häuslichen »reis

«dset» (S 2413 V)

8ek>v6i?6i' Xoekin.
tieuuts àilags. — Heu berausgsgedeu
von krau Vkxäer-Iuelebeu. — kreis
kr. 4.— Kurt., kr. 4 5t) iu elegantem
Keioeuband. — Diese neue Ausgab«vou
Kderts Lvbvsi/sr Köedln ist das beste

und lliltellàtv Koebbueb.
2u baden iu allen Dnedbandlungvn,

sovie sued direkt bei <ier Verlagsbueb-
kaudlung 4V. kmpper iu Lern. 1650

sind dausrdalter als secier Ltokf-
án/ug. (H ZM S)

Der vobitbatige Diuiiuss
dsu àiese poröse, uogekütt.
Kleidung auf dsuiugellâl.,jn Kutviek-
lung begrikkeueu Körper ausübt,
ist âr/tlivb längst auerkaout.

Llvàivkìo Losen
à lt. ö.Sll dîs g.Sl>. >874

Lebt eu bssiebeu bei

^essner-kWMiiii. 8t. kà.

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
des Herrn Papp in Heide bin ich von meiner
langjährigen Magenkrankheit vollständig geheilt
worden. Buch und Fragcformular sendet Z. I. F.
Popp in Heide, Holstein, gratis. f284

Chr. Hofcr in Schüpbach bei tiiegnau, Bern.

»»»!>»»»»««««<««<«

VsrlsnZsn Sis
Nüster Nr»i>ka vou

à à ^?âàIEàî
kà 8>îli«eil. llsnikWàîlîlieiei'SîiNlllisuz

linll àdkikiiìioii
l?su!is.ussii-LeIìàikIis.uLe!i

/eâtàrt, 7?«»s»t,
l/u/eeeSe/re,
ssu, 7>ef»tt/te/>et' «. ». tv., alles gul
genàbt î 1482

Ls Kann niomanâ Aloieli
xuto War« dillisor liokorn.

Tsssinsrlraudsn
(prim»» 7V»e«) 1851

iu Kistoden vou ca. 4 Kilo ?r. 1.7t»
versendet franko gegen lilaebnakme V.
ruetn» iu »«Ilto»«»» und ìtrolo.

nscli »sll

kravko ?r. 46.50.
ZtoßmiiZtsi' lilill »szz-lülsitiilig Ms.

HeiMim 8àrer
lawseldvk, 8t. tîào.

kein im 0escbmaok, garantiert reell in
Llsebdosen vou ca. 25 Ho. uetto, erlasse

à kr. l.8v per Kilo
gegen tls.clillll.kms, grössere (ZllUlltitâtsu
entsxrsobend billiger. 1879

keliesinsliil-kolliii. fpsuenklll.

Blassn- lsi3
Lebväobe, Lettnüssen à. uosebad-
liebes Nittel rasek gebeilt. lkbar»
maei« Itebm, Dausanne. (HIMIl»

LrkoluDssskà IInterDkukaus.
Station tVilodingen-Dallau, Lt. Lvbaffbaussn (Lckvei/).

ir«»»e»--, Da»»S>/-, 7,7ât-, unck Houueuö<7ete^.
S«»«o (Na27392)

(âr/tlieb geprüfter Nasseur). 7/i-,Vs/f/»»ì»ìa»tt/c.
rexfef«bftt»â«' ìlisà s 7îeà»tr//irnx/. L?e«u»s<ts Tlas«.

Sillige kreise, krospekte auf Verlangen gratis und franko. 1444
Dausar/t: Dr», Ittsz,«»-. Kixentümer : ^4.

kraàtvoUe âNMU.. Lekat"
MIZhàVââ-' â9011

in allen modernen karden und diversen Krässen, sovis

là kinà- U. Vàlliàâ6i'3àà6ii
smplisblt in grosser ilusvabl und /u billigsten kreisen dis

leàerkanànA von II. Saxsr, Hsrsslaasti.

1743

VoàaZstâ
Nüster franko.

sigsuss uud englisebes kabrikat, crème uud
veiss, in grösster àsvabl liefert billigst
das Ridsaux-Kssebäkt

.7. lî. lXvt, /um Nerkur,
ktvelebs àogabeu der Lreiteu ervunsebt. (KMK) 1605

?uri
40 mal uàdaà- als anZlo-
lillisi'ìkaii. lVleaì àivs, vii-à
liiiverätlniit, àaun in Yasser,
Ujleli, Luppen ete. von àràn
vsiorànet, zitti» LrliâlIvtiiN
von LoìtwSrìtrartl^Sii, /ui
LrnâlirunA (LIutdilàunA), Xi'iis-
tiZunA von urrà
LOìtwctvìiSri. In àer
K.c>nvct1ssosrt2! unsekàdar.

In ?IasotiSn à4.
M ÄII8 klvized llllà ìVkill

«gémi, efiiàlifsiill, «oliiseilliieilllelill.

In ^IssoliSn à 4.—.
^er^tlied empkodlen!

kemàNà
(75

kür Aläonvr- UQà LnabookIoiSor w pràoktixor às-
wadl rmà LorilSrlvillVàllâ IssIlltüokorQ, Lisgsn-
bv2üxon, Làokvrtûvkor, Lanâ-, ^ised- uvà Lüodvn.

kabrikanì
u sss Vj Lleioudaok.

UGNMW
8°>>lMiIzzW S üiill III

S?.
smpLeblt kortvllbrevd sâmtlivbe
krisebe klemüse, aïs: Slumen-
kokl, kìosenkobl, Lebvarsvur/eln,
Lpinst, kndivien und Kopfsalat,
Randieb u. Karotten, KobI, LIau-
u.iVeisskraut, Koblrsdi etc., ferner
alle ilrtsu gedörrtes 0dst u. 0s-
muss, suglsieb sämtl. Konserven-
gswvss aIsKrdssu,Lobllöll,krücbts
etv. Verscbisdens Käse nebst allen
Sorten krisekem Obst. 1810

«N?rss/?
F/î. Ü?.

/»«t eiuert vort
Lo» »et<«rt «5<t>e7âe»t<f«rî, i»u «»«-
foàsâers Tirr?« /<ö>psl» ös-
,/e/7ur/efs»r «s/t»' «o/tÄ
»«n,/ «,tj/e»s/tt>t s« /»»res/Stt, s»>»t«SA-

/tâ/ «tt»A/sbtAS it»tr/>4tt»-
t/s/t,t-tUj/ c/e» flirts/s»». 1906

««â Mr.?« »» Aano
/tttà/û/îi'UttA mit ec/it ft'isc/ibein-äntaAoii

f/ar-tAiimmiStatii/eii à Ttiïc^en, von
F>. 7ö.— a».

<7e»!ittâett»/rot»et/-

illit/t/tötts/t«/»-. Ä/, k.
Min veânAe A«"/?. R,ospe^t mit vlii-

teituiiA Tiim Missne/imon.

koli.
ZàlilWt 1°ê?

ZIet/gergasse 13

8t. Lallen.

Versende selbstgesintöten (HliZZIIi)

LMsMsllix
1 Kg. su kr. 2.60; 2 Kg. /u kr. 5. — ;

5 Kg. su kr. 12.—. ksinsts Qualität,
kienenstanll: 1257 Ilileter ü. lli.

«s. L. Lààeiâor, Kieiikiiilllllitei'
AlDuutsi? (0raubündeu). 1888

àeMe» keeker, àneià-ttllliM
Uekertl BaumWOttîUczkìS»' u. I^sinsn
in roi» unâ xodleiàt -u billlßsSlSN Bn»
ANOSPNSlSSN. àr erprobt«, iva às-

(jualitât«n. ^bxabs niobt unter l/2 8tüok
30/35 Elster. Robtuek von 15 Ois. an per
àtor, xsblviobt von 20 Ois. an.

^lSicîktSN. (709



Sdjhretier îrauvtt -îrttunp — Blätter für lien fjausltrjjen Brei»

Verlangen Sie überall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen:

A.n. allen Ausstellungen
843J prämiiert.

Biscuits
der

Anglo-Suisse Biscuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert; Batons aux amandes; Charivari; Ceylon;
Croquettes; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; Turf; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
1 nur feinste Rahmbutter "Verwendung.

S-uLp>peanL-!E^ollezi.

lim
lipiilvtr

anerkannt
vorzüglich ..„

i898lùiiifinu — — — - • — —
erhält man ohne weitern Zusatz als Wasser sofort eine gute fertige Suppe. — In ganzen

und halben Rollen und auch in einzelnen Täfelchen für 10 Rp. zu haben in allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften.

HEILUNG von „weissem Floss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [439

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Das Buch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Liegen Einsendung
von Briefmarken frei. (782

Gustav Engel, Berlin 61, W. 9.

per Gross«* Ersparnis ~Wü
an Zeit, Geld und Kraft. Die eliam.
Schnellbleichwüsche, leichtverständlich
verfasst von Frau A. C. Schumann.

Preis 20 Cts. (H4 '8>Z) [909
Gegen Einsendung von 25 Cts. in

Briefmarken erfolgt Frankozusendung.
Grtltlibuchhaiidlung Zürich.

ACHTUNG
Kaufen Sie keine Teppiche, Linoleum,

Decken, Bettvorlagen, Läufer, Federn und

Daunen, ohne vorher die Möbelfabrik, Boulevard

Helvélique 25127, Genf, zu besuchen,

tvo Sie eine grosse Auswahl zu reduzierten
Preisen finden. (H9009X) [910

Die Firma übernimmt die rasche

Einrichtung von Villen, Hotels, Pensionen etc.

Specialitäten in massiven Möbeln, feinste und

gewöhnliche, sowie stilgerechte Möbel.

Bestellen Sie bei der Firma COMTE,
Möbelfabrik, Boulevard Helvétique 25127, Genf,
Sie iverden gut bedient und wenig Geld dabei

ausgeben. — Draperie, Thürvorhänge etc.

Die Firma verkauft nur neue Möbel

und garantiert für alle ihre Waren.

Illustrierter Katalog wird gratis versandt.

CO

BESTER MAGENBITTER
T

Die Verdauung befördernd ppE' 'D

M if oder ohne Wasser angenehmes £pntcE

und gesundes Zwischengefränk
FEINSTER TAFELBITTER w

-u

57 MEDAILLEN a DIPLOME

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer nnsseror«lentllchen
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — Generaldepot bei (H 3421G) [844

J. Debrunner^Hochreutiner
Elsenhandlang, St. Gallen.

Besser als jedes Corset
ist Hugo Schindlers Patent-Büstenhalter + 6264.

(H1528G) Tausende Anerkennungen. [475
Generalvertreter fiir die Schweiz: Peters <& Co., ZiirichV, Alderstr.29.

Depot in St. Gallen: Fran M. Christ, Schwalbenstrasse 7.

Specialität inBruchbändern Erfindung
elastisch, ohne Feder, für jedermann passend, welche den schwersten Bruch
unter Garantie vollständig zurückhalten. Ferner: [203

Band fiir Miitterbriiche
selbst den grössten Vorfall ohne Schmerzen zurückdrängend, jede Person
kann sich dieses Band mit Leichtigkeit anpassen. Garantie für vollständiges,

gänzlich schmerzloses Zurückhalten und tritt Heilung in 5—6
Monaten absolut ein. Viele Zeugnisse von schweren Fällen zu Diensten.

Jb. Hügi, Bandagist
TelephonI Röthenbach bei Herzogenbuchsee.

I

J>OL

%^are"rvrlvr ppeziahfav

Franz Carl Webe|1

62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^ ZÜRICH

Zeugnis.
Mit der Wirkung der Wttrlstaoler TormentUl-Seife bin ich sehr

zufrieden. [750
Seit Jahren litt ich an Ausschlägen und Flechten. Durch die Tormentill-

Seife bin ich von den Ausschlägen ganz gekellt; von der Flechte zwar
noch nicht ganz, doch hat sich dieselbe viel vermindert. Mit den
Seifeneinreibungen werde ich daher unverdrossen fortfahren, überzeugt, damit auch
die Flechten gänzlich zu heüen.

Gegen Sommersprossen wie Mitesser ist die Tormentili-Seife auch
gut, ich werde sie empfehlen, wo ich kann.

Station Schttnbtthl bei Bern, 2. Mai 1897.

Elise Schmid.
Generaldepot ftir"die"Setawetz':jF.rReinger-Brnder, Basel.
Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen durch die

Apotheken, Droguerien, Quincaillerie-.uad besseren Spezereigeschäften.

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus
Die Schachtel : 1 Fr., ui haben in den Apotheken

IM »MOS: *

SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF

'h&ftf'.iff-

X

Viele - Damen
beachten noch nicht genügend die Thatsache, dass bei Kleiderschnfz-
horden mit krausem, rundem Plüschrand die seitwärts nach aussen
abstehenden Plüschfäden Strassenstaub und Sehmutz festhalten und in
Folge dessen dem Kleiderrand ein unsauberes Aussehen geben. Dadurch,
dass bei der Vorwerk'schen Borde die senkrecht stehenden Pluschfaden
sämmtlich den Boden berühren, reinigen sie die Barste fortwährend
selbstthätie von Schmutz und Staub, und die Vorwerk'sche Veloursborde
verleiht deshalb dem Kleidersaum stets einen sauberen Abschlus3.

Lassen Sie sich daher heim Einkauf von Kieidersehutzborden durch
einen geringen Preisunterschied nicht abhalten, die als vorzuglich und
fast unverschleissbar längst bewährte, mit dem Stempel des Erimdere
„Vorwerk" versehene Originalqualität zu kaufen, und hüten Sie sich
vor den vielen minderwerthigen und unsoliden Nachahmungen. _*•

Schwerer Frauen Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Verlangen 8is überall
die als vorzügliob auerkanutsu und von deinem

»uäori» ?»krtlk»t
übertrolksusu:

Vli âll«» ^v»ssì«11ì»n^«l»
843j Z»iiìirrii<-rr.

BisOuiîs
der

às'Io-ZuiZZS Liseuits Lo.

SSsoiràsrs dslisdîs Loris»:
àtons KAÄ? ama/îà/ <?/ta»'wari/ Oez/ion/

(?ro^ttettes/ Mmie à/ie va/îà'/ Ressert âr/m/
Mr/Và^ôr st^e/ìe!/// Maeo«/'«/// M(ìt

ieî«>'^e suisse/ Hi«â s«F-/ ?></-/'/ li'àîtt/ A6-
mà/iês âscuà à. eie.

KUr uusvrv sämtliobvu Sorten Ludet
^ nur ketuste Itabiubntter Vvrwvuâuug.

W!l
Wm

S/76/'ZkS/7/7/

>838

I
erkält man obus weltern Zusatz als Wasser sofort eine gute fertige 8nppe. — In zünden

und balbon Rollen nncl aucb ln einzelnen Käkslebsn kür KZ ltp, zu babsn in allen Lpezersi- und vslikalssssn-tlssebäkten.

»ell.tlbIL von,,weisseinKIvss"
und davon abkängigen

Krauoikraukbkiteu. Lied. Krkolg. Krosp.
gratis. Institut 8»ultas, (lenk. <439

Viîiì-, Kkätulstionz- um! üei'IvbungZltSi'teii
in jedem llenrs liefert prompt

Luekdrueksrei Iderkur in 8t. Lallen.

Và8 àtì àr à à
Luslav ^ngvl, kerlin kl, w. 9.

AW^ r:r«p»rZ»i« "MW
an Zelt, (leid und Xrakt. vie vli°m.
8obuellbleiebwäsvbe, IsiebtverstSn'lliok
verfasst von Krau Zi. L. Lekumann,

Kreis 26 (lts, iR4>8> Zj >939

(legen Einsendung von 25 llts, in Lrisk-
marken erkolzt Kranko/ussndung,

llrUtllduvbbandluvg ZUriob.

/Ctttt/e» Ke à'/le />ino/ettm,
/Zec/re», Màr/î n»a!

/Z«t</te//, oàe vorder i/is Vlo«/e-

varÄ //e^vâzus ZZ/Z7, <?e/i/, 2» öesttc/ä,
îvo Ke eins Arosse s/t vsä^ierte/t
kreise» L»cis». (R9069X) j916

Die M>ma /iöer/itmmt ck's raso/tö M/t-
/'tâtt/tA vo/t KMsn, //ois/«, M»sto»stt eke.

Llpectaiitäte/t t/t massive/t M/öei/t, /e/nste

Aeit.'ôàiîc/te, sot^tö sktVAe/ec/tke Mièe/. M-
sêe/Ze/t Lie öei à M>,//K zllööe^-

Zabri/c, Lott/era/c/ //e/velt^its L6/L7, <?«»/",

Ks ttiercke/t Ai«t öeä/tk tt/tÄ â/têA <?e/ci à-
öei <ttt8Aeöö/t. — /Zra^e/i'e, I'/ttirvoMd/tAe à.

M's M>ma tier/catt/il » !t>' /tettö Miàs/
tt/tÄ Atrra/ttte/ê /Är «//« «Vt/e IKa/e/t.

Mtt8f,-t8/-fe/- Xaà/oA tt-t'/ Ä A/tttis ve/sa/tckt.

co

sc8icp ^/ìlZ^siis^ ^
vieVepljzuuliy beföi'lies'lKi

^i>'0iiei-oiine^Z8!ei'Zn^eiieilme!
unii ^ezuniies Ivvi^cliengel'i'ënk

fcinsicn o-
^1

57 incoziiir» » oipiOlnc

bieten gegenüber den emaillierten infolge ibrer »nnsvrorckvntltvl»«!» vauer-
baktigkeit und Billigkeit vesentlicbe Vorteile, erkoidern solebe keine Verzinnung
und rosten niemals. — lleneraldepot bei (kl 3421 <l) j844

«I. IZsIzi'iiriiisr^IIoolii'SiitiiiSi'
Dt»«nl>»uâli,i»x, St.

Lssssr als MÄss Oorssi
ist ltugo 8eIiii»IIei's ?atent-kii8tentialte>' ^ KM

<111528 tl) lausende Zinerksnnungsn. j475
(leneralvertreter kür die 8àvI->: T'eêer» <S 6'o., älderstr. 29.

vepot ln 8t. (lallen: Kran III. 8okwa>bsostrassv 7.

3x>Sczia1iiâ.tàLruvli^àclSrii. êà^ng
elastiscb, okns Keder, kür jedermann passend, vvslcbs den sebwerstsn Linen
unter (Zarantls vollständig aurüekbalten. Keiner: j233

Iî>»,»<r t in ^lir< t<-i t>i-iZ<:Z>«?
selbst den grössten Vorfall obns LoNwsrxen Zurückdrängend, jede Ksrson
kann sieb dieses Land mit Lsiebtigkeit anpassen, (larantls kür vollständiges,

gäu/livk svluner^loses Xuriivkbalten und tritt Heilung in 5—K Klo-
natsu absolut ein. Viele Zeugnisse von sebwsren Kälten 2U Oisnsten.

.1 lo. l »vi^j, LauänFtst
Ksìepbon l LÜtbenbaeb bei ller^ogsnbuebsee.

5

fttU! kti». à>l
62 lVlittlere Laknkofstrasse 62

lüit der Wirkung der HVdvtndotoi» Voriuvnttll-SvILio bin ieb sekr
Zufrieden. 1^756

Seit ilabren litt ieb an Ztusscklägen und Kleebten. vurek die ?«in»«ntllll-
Solk« bin ieb von den ttusscblägen g»n» g«v«tlt; von der Klsebts 2war
noeb uicbt ganz, docb bat sieb dieselbe vt«> veri»»tii«Iert. kl it den Leiksn-
einrsibungsn werde ieb daker unverdrossen kortkabren, überzeugt, damit auek
die Kleebten gän/licb au beilen.

(legen 8»i»ii»«r«pr«»«lSv» wie Vlltesser ist die ?«riu«utttl 8«lir« auek
gut, ieb werde sie empksblen, wo ieb kann.

Statt«» Xebölibitlll bei Sero, 2 klai 1897

LlisS Lc-lvrrricl.
«»»«ralÄepot Vbr^»lte"5iel,wet?:^t.'iretiigei- «i-ii«!er, »»««i.
vkies Würiskoksr lormentill-Lsiks ist zu 66 Lts, zu bezieben dureb die

àpotbeken, Vrogusrien, (Zuineaillerie-.und besseren Lpezereigesebäktsn.

Va8 beste Hustenmittel ist:

PSCtoKSl ^SKSCölLUL
lli« 8ctisckt»I: l vi k»d»n In öon Xpotbsk«,

»« »»01: '
ttUIW'S I^S0KZ70KIVI, Zttj«nze»sN«vh»N, ecu?

VRvltv IVZUUIISIR
beaedtsu uooli uivbt genügend die Idatsaeds, àesn bei Xlsiâsrseknks-
boràsn mit kranssin, rnnàenr xiüsoüranä ckis seitwärts nevb ansseo
àtsbsnâen?Iüsvüküäen Stressensteud unà Sàutz testàlten nnà in
?ules àssssn àklll Lleiàerrallà kin nnsàeres áusssksn geben, vàreli,
âess bei âer Vorwerk'seksn Loràs àie senkrsobt siebenàen?Insebts.âen
sämintliok à Loâen berükren, reinigen sis àie Liirsts tortwàena
seldsttbâtig von Sedmntz nnà Stîinb, nnà àie Voi werk'scbs Vsloui âdoràe
verleibt àeskaid àein Lieiàsrss,uin stets einen ssnbersn Xdseblnss.

Kassen Sie sieb àabsr beiin üinbauk von ^isiàersodut--dorâen àureà
einen geringen kreisuntsrsebieà nivkt abdalten, àie als vorzugbeb nnà
tast nnversedleissdar längst dswäbrto, mit àem Ltemnel àes Liiinàers
„Vorwerk" versebens tlriginsl^ualität zn kanten, nnà duten die sieb
vor àen vielen minàerwertbigen nnà nnsoliàen Xaebskinnngen. »
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